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Termine Gemeinde- 
vertretungssitzungen
Gemeinde Bad Kleinen

	■ Mittwoch, 21. Februar 2024, 19.00 Uhr, 
Mensa Bad Kleinen

Gemeinde Barnekow
	■ Dienstag, 20. Februar 2024, 19.00 Uhr, 
FFw Gebäude

Gemeinde Dorf Mecklenburg
	■ Dienstag, 27. Februar 2024, 19.00 Uhr, 
Mensa

Gemeinde Groß Stieten
	■ Mittwoch, 21. Februar 2024, 19.00 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus Groß Stieten

Gemeinde Lübow
	■ Dienstag, 20. Februar 2024, 19.00 Uhr, 
Gaststätte „Zur Kegelbahn“

Gemeinde Metelsdorf
	■ Dienstag, 20. Februar 2024, 18.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaftshaus

Gemeinde Ventschow
	■ Montag, 26. Februar 2024, 19.00 Uhr, 
Tresenraum in der Sporthalle

Änderungen vorbehalten!
Die öffentlichen Bekanntmachungen der 
Sitzungen der Gemeindevertretungen und 
die Tagesordnungen entnehmen Sie den Be-
kanntmachungskästen oder der Homepage 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen.

Hoppe, Leitende Verwaltungsbeamtin

Wahlhelfer für die Kommunal- und 
Europawahlen 2024 gesucht
Bei der Organisation der Wahl und der Besetzung der Wahlvorstände ist das 
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen auf die ehrenamtliche Mitarbeit ihrer Bürgerinnen und 
Bürger angewiesen.
Das Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen sucht deshalb engagierte Personen, die gerne aktiv als 
Wahlhelfer mitwirken möchten und auch bei künftigen Wahlen tätig sein wollen.
Sie sollten im Amtsbereich Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen wohnen und wahlberechtigt sein. 
Da Sie in Ihre Tätigkeit eingewiesen werden, brauchen Sie keinerlei Vorkenntnisse. Als kleinen 
Anreiz für das ehrenamtliche Engagement erhält jeder Wahlhelfer ein Erfrischungsgeld.
Interessenten melden sich bitte schriftlich, elektronisch, telefonisch oder persönlich im:
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg,  
im Amt für Zentrale Dienste bei Frau Hoppe unter Telefon: 03841 798-212 oder  
per Fax: 03841 798-226 oder E-Mail an: r.hoppe@amt-dm-bk.de

In Vorbereitung und Durchführung der Kom-
munal- und Europawahlen am 9. Juni 2024 
möchte ich darüber informieren, dass alle er-
forderlichen Bekanntmachungen auf der Inter-
netseite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Klei-
nen stets aktuell zu finden sind (https://www.
amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de).

Information zu Wahlbekanntmachungen
Die Bekanntmachungen im „Mäckelbörger 
Wegweiser“ erscheinen aufgrund der monatli-
chen Ausgaben immer zeitversetzt.
Aktuell finden Sie auf der Internetseite eine Ver-
linkung zu den Formularen zur Einreichung der 
Wahlvorschläge.

Roswitha Hoppe, Gemeindewahlleiterin

Die in den Gemeinden vertretenen Parteien und 
Wählergruppen werden hiermit aufgefordert, bis 
zum 28. Februar 2024 wahlberechtigte Perso-
nen als Mitglieder des Wahlausschusses für die 
Kommunalwahl am 9. Juni 2024 vorzuschlagen. 
Die Vorschläge sind im Amt Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen, Am Wehberg 17, 23972 Dorf Meck-
lenburg, an die Gemeindewahlleiterin schrift-
lich oder per E-Mail an wahlen@amt-dm-bk.
de zu senden.

 Bekanntmachung der Gemeindewahlleiterin

Aufforderung an die Parteien und Wählergruppen 
zur Benennung von Wahlausschussmitgliedern 
für die Kommunalwahl am 9. Juni 2024

Der Wahlausschuss besteht aus der Wahlleiterin 
als Vorsitzenden und sieben weiteren Mitglie-
dern sowie ihren Stellvertreterinnen und Stell-
vertretern.

Die Mitglieder des Wahlausschusses sind eh-
renamtlich tätig und werden aus dem Kreis der 
Wahlberechtigten von der Wahlleitung berufen. 

Roswitha Hoppe 
Gemeindewahlleiterin

Informationen der Landeswahlleitung Mecklenburg-
Vorpommern zu den Wahlen 2024
Unter der Internetadresse https://www.laiv-mv.de/Wahlen/ des Landes Mecklenburg-Vorpom-
mern finden Sie weitere Informationen zu den einzelnen Wahlen im Jahr 2024.
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Metelsdorf
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Hohen Viechelner 
„Schwarzes Brett“

Neues und Altes  
aus  

Hohen Viecheln 

Informatives / Amtliche Bekanntmachungen

	■ Adios 2023: Mit dem Tannenbaumver
brennen am 6. Januar 2024 wurde das 
Jahr 2023 endgültig ausgekehrt. Bei Glüh-
wein und freundlichem Wetter fanden 
viele Einwohner den Weg zur Feuerwache 
und trotzten den äußeren Umständen. 
Am Feuer konnte man sich erwärmen, 
ein gesundes neues Jahr wünschen und 
Smalltalk halten. Es war eine gelungene 
Veranstaltung, für deren Durchführung 
der Feuerwehr der Dank der Gemeinde-
vertretung gilt.

	■ Das Frauenfrühstück findet wie ge-
wohnt am ersten Dienstag des Monats, 
also am 6. Februar 2024,  um 9.00 Uhr 
statt. Hunger und gute Laune sind mit-
zubringen.

	■ Für die Stichstraße „Grubes Flach 4-5“ 
hat die Gemeinde einen Förderbescheid 
erhalten, sodass bis Oktober die Straße 
mit einem Öko-Pflaster ausgebaut wer-
den kann.

Bobitz
19.0

Die Bürgermeisterin von Bobitz informiert

Neujahrsgrüße des Bürgermeisters  
der Gemeinde Metelsdorf
Liebe Metelsdorferinnen, liebe Metels-
dorfer, liebe Leserinnen und Leser,
das Jahr 2023 ist nun schon wieder Ge-
schichte, herzlich willkommen im Jahr 
2024. Ich hoffe, Sie hatten einen schönen 
Jahreswechsel. Ihnen und Ihren Familien wün-
sche ich für das neue Jahr Glück, Zufriedenheit, 
schöne Erlebnisse und gutes Gelingen bei allem, 
was Sie sich vorgenommen haben – vor allen 
Dingen aber Gesundheit.
Auch im vergangenen Jahr ist einiges in unserer 
Gemeinde passiert. So hat zum Beispiel Klüssen-
dorf ein neues Buswartehäuschen bekommen, 
damit die Fahrgäste, hier vornehmlich unsere 
Schulkinder, bei Wind und Wetter geschützt auf 
den Bus warten können; viele Freiwillige haben 
dem Sportlerheim einen neuen Anstrich verpasst 
und der Maibruchweg wurde mit einem Gehweg 
versehen, damit die Metelsdorfer Quelle besser 
zu Fuß oder mit dem Rad zu erreichen ist, und 
auch Rollstuhlfahrer, Rollatorennutzer und Fa-
milien mit Kinderwagen haben es nun einfacher.

Kulturell war es 2023 auch wieder ab-
wechslungsreich, gemeinschaftlich und 
erfolgreich. Mit Osterfeuer, Maibaum-
setzen, Kinderfest, Dorffest, Laternen-
umzug und Weihnachtsmarkt hat un-

sere schöne Gemeinde erneut gezeigt, dass wir 
gemeinsam feiern können. Zu verdanken ist dies 
all jenen, die sich über das Jahr für unsere dörf-
liche Gemeinschaft engagiert haben.

Ich möchte die Gelegenheit nutzen und Sie 
schon einmal darauf hinweisen, dass im Juni 
2024 Kommunal- und Europawahlen stattfin-
den. Ich würde mich sehr freuen, wenn Sie alle 
von Ihrem Wahlrecht Gebrauch machen und mit 
dazu beitragen, dass Metelsdorf wieder eine en-
gagierte Gemeindevertretung wählt, die das Er-
reichte bewahrt und weiterentwickelt.

Aber nun wünsche ich Ihnen noch einmal ein 
tolles Jahr 2024. Lassen Sie es sich gut gehen und 
bleiben Sie gesund.

Ihr Claus Hustig

Illegale Abfallentsorgung 
neben den Altglascontainern 
Alt bekannt und doch immer wieder neu anzu-
treffen – die illegale Abfallentsorgung neben den 
Altglascontainern.
Es geht der Appell an jeden Einzelnen, den Ab-
fall richtig zu entsorgen und die Altglascontai-
nerstandplätze bitte sauber zu halten!
Die Einwurfzeiten sind Montag bis Samstag von 
7.00 bis 20.00 Uhr. Bitte kein Einwurf an Sonn- 
und Feiertagen!

Silke Kleine
Amt für Ordnung und Soziales

	■ Am 12. Dezember fand die letzte Ge-
meindevertretersitzung des vergangenen 
Jahres statt. Ein Einwohner aus Lutters-
torf nutzte die Einwohnerfragestunde, 
um ein ganzes Bündel von Beschwer-
den vorzubringen. Einige hatte er bereits zu ei-
nem früheren Zeitpunkt in einem Brief mitge-
teilt, zum Beispiel über den Ausfall von Laternen. 
Diese befinden sich bereits in der Abarbeitung 
durch die Amtsverwaltung. Bei dieser Gelegen-
heit die generelle Bitte, E-Mail oder Telefonver-
bindung anzugeben, damit zeitnah von mir eine 
Rückäußerung gegeben werden kann.

	■ Einer geplanten Gewässerausbaumaßnahme 
des Metelsdorfer Grabens durch den Wasser- 
und Bodenverband „Wallenstein-Küste“ wurde 
zugestimmt.

	■ Der Jahresabschluss der Gemeinde Bobitz für 
das Jahr 2022 wurde festgestellt.

	■ Erfreulicherweise konnte auch die Annahme 
von mehreren Spenden beschlossen werden –
herzlichen Dank den Spendern!

	■ Die letzte große Baubesprechung des Jahres 
2023 des Sanierungsvorhabens Grundschule Bo-
bitz wurde am 14. Dezember im Konferenzraum 
des Amtes durchgeführt. Dabei nahm eine große 
Rolle der Sachverhalt ein, dass wegen festgestell-
ter Fehler im Rahmen der letzten Sanierung (teil-
weise fehlende bzw. unzureichende Dämmung, 
nicht fachgerechte Befestigung der Fassadenver-
kleidung) nun die Fassadensanierung ein wesent-
lich größeres Ausmaß einnimmt als ursprünglich 
geplant. Hier werden wir uns um zusätzliche För-
derung kümmern müssen.

	■ Am 3. Advent hatten die Groß Krankower zu 
einem Adventssingen vor ihrem großen Weih-
nachtsbaum (den Heinrich A. Kohler gestiftet 
hatte) eingeladen, Kinderpunsch und Glühwein 
hat die Sangesfreude unterstützt.

	■ Das Jahr 
2023 wurde 
in den ver-
schiedenen 
Ortsteilen 

mit buntem Feuer-
werk verabschiedet. 
Laut aktueller Aus-
kunft des Statisti-
schen Landesam-
tes begrüßten 2.526 
Einwohner in Bo-
bitz das Jahr 2024.

	■ Die Weihnachtsbäume sind abgeschmückt und 
so hat sich z. B. die Freiwillige Feuerwehr Beiden-
dorf zum Jahresauftakt 2024 am 13. Januar wieder 
um ein fröhliches kleines Fest zum Verbrennen 
der Bäume in einer großen Feuerschale geküm-
mert. Für das leibliche Wohl wurde in gewohnt 
guter Weise gesorgt.

Anne Homann-Trieps, Bürgermeisterin

Weihnachtsbaum in Groß Krankow

Hinweis zu Öffnungszeiten 
des Bürgerbüros  
in Bad Kleinen
Die Meldestelle des Bürgerbüros in Bad 
Kleinen bleibt am Dienstag, 6. Februar 
2024, sowie am Donnerstag, 8. Februar 
2024, geschlossen.

Hoppe, Leitende Verwaltungsbeamtin
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 Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Bobitz

 Amtliche Bekanntmachung der Gemeinde Bobitz

3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Bobitz
Bekanntmachung der Genehmigung

1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 „Gut Saunstorf – ein Ort der Stille“ für die bisher nicht  
bekannt gemachten Teilflächen der Flurstücke 108 und 19/1, Flur 1, Gemarkung Saunstorf
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bobitz 
hat in ihrer Sitzung am 05.09.2023 die 3. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes beschlossen 
und die dazugehörige Begründung gebilligt. Die 
3. Änderung des Flächennutzungenplanes steht 
im Zusammenhang mit der 1. Änderung des Be-
bauungsplanes Nr. 4 „Gut Saunstorf – Ein Ort der 
Stille“ (s. Anlage Übersichtsplan).
Die 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Gemeinde Bobitz wurde vom Landrat des Land-
kreises Nordwestmecklenburg mit Schreiben 
vom 11.12.2023 genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung der 3. Änderung 
des Flächennutzungsplanes wird hiermit gemäß 
§ 6 Abs. 5 des Baugesetzbuches (BauGB) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 03.11.2017 
(BGBl. I S. 3634), zuletzt geändert durch Arti-
kel 1 des Gesetzes vom 28.07.2023 (BGBl. 2023 
I Nr. 221), bekannt gemacht. 
Die genehmigte 3. Änderung des Flächennut-
zungsplanes wird am Erscheinungstag dieser 
Bekanntmachung wirksam. Jedermann kann die 
3. Änderung des Flächennutzungsplanes und die 
dazugehörige Begründung im Bauamt des Am-
tes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am Weh-
berg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, während der 
Öffnungszeiten einsehen und Auskunft über 
den Inhalt verlangen. Die Planunterlagen sind 
darüber hinaus auch im Internet auf der In-
ternetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen unter https://www.amt-dorfmecklen-
burg-badkleinen.de und im zentralen Bau- und 

Planungsportal des Landes Mecklenburg-Vor-
pommern unter https://www.bauportal-mv.de/
Bauleitplaene einsehbar.
Unbeachtlich werden:
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes,

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind (§ 215 BauGB). 
Etwaige Verstöße gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften der Kommunalverfassung für das 
Land Mecklenburg-Vorpommern (KV M-V) 
oder von aufgrund der KV M-V erlassenen Ver-
fahrensvorschriften beim Zustandekommen der 
3. Änderung des Flächennutzungsplanes sind 
nach § 5 Abs. 5 KV M-V in dem dort bezeichne-
ten Umfang unbeachtlich, wenn sie nicht schrift-
lich unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift 
und der Tatsache, aus der sich die Verletzung er-
geben soll, innerhalb eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden sind.

Auszug aus der digitalen topografischen Karte, © GeoBasis-DE/M-V 2023

Anlage: Übersichtsplan: 
Geltungsbereich der 3. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes der Gemeinde Bobitz

Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes  
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 03.01.2024

Diese Bekanntmachung ist auch im Internet auf 
der Internetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen https://www.amt-dorfmecklen-
burg-badkleinen.de einsehbar.
Bobitz, den 03.01.2024 
� Homann-Trieps, Bürgermeisterin

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Bobitz 
hat in ihrer Sitzung am 05.09.2023 die Satzung 
über die 1. Änderung den Bebauungsplan Nr. 4 
für die bisher nicht bekannt gemachten Teilflä-
chen der Flurstücke 108 und 19/1, Flur 1, Ge-
markung Saunstorf beschlossen. Die Begrün-
dung dazu wurde gebilligt.
Der Satzungsbeschluss wird hiermit gemäß 
§ 10 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) bekannt 
gemacht. Die Satzung über die 1. Änderung den 
Bebauungsplan Nr. 4 für die bisher nicht bekannt 
gemachten Teilflächen der Flurstücke 108 und 
19/1, Flur 1, Gemarkung Saunstorf tritt am Er-
scheinungstag dieser Bekanntmachung in Kraft. 
Jedermann kann die Satzung und die dazuge-
hörige Begründung ab diesem Tage im Bauamt 
des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen, Am 
Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg, wäh-
rend der Öffnungszeiten einsehen und Auskunft 
über den Inhalt verlangen. Die Planunterlagen 
sind darüber hinaus auch im Internet auf der 
Internetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad 
Kleinen unter https://www.amt-dorfmecklen-
burg-badkleinen.de und im zentralen Bau- und 
Planungsportal des Landes Mecklenburg-Vor-

pommern unter https://www.bauportal-mv.de/
Bauleitplaene einsehbar.
Unbeachtlich werden:
1. �eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften,

2. �eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 
BauGB beachtliche Verletzung der Vorschrif-
ten über das Verhältnis des Bebauungsplanes 
und des Flächennutzungsplanes,

3. �nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche 
Mängel des Abwägungsvorganges,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Ge-
meinde unter Darlegung des die Verletzung be-
gründenden Sachverhalts geltend gemacht wor-
den sind. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3, Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB über die fristgemäße Gel-
tendmachung etwaiger Entschädigungsansprü-
che für Eingriffe in eine bisher zulässige Nut-
zung durch den Bebauungsplan und über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird 
hingewiesen. 

Übersichtsplan: Geltungsbereiche der Satzung 
über die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 4 
für die bisher nicht bekannt gemachten Teilflä-
chen der Flurstücke 108 und 19/1, Flur 1, Ge-
markung Saunstorf

Fort
setzung  
S. 4



4 Januar 2024  Mäckelbörger Wegweiser

Etwaige Verstöße gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeordnung der Kom-
munalverfassung für das Land Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V) oder von aufgrund 
der KV M-V erlassenen Verfahrensvorschriften 
beim Zustandekommen der Satzung über die 
1. Änderung den Bebauungsplan Nr. 4 für die 
bisher nicht bekannt gemachten Teilflächen der 

Flurstücke 108 und 19/1, Flur 1, Gemarkung 
Saunstorf sind nach § 5 Abs. 5 KV M-V in dem 
dort bezeichneten Umfang unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich unter Bezeichnung der ver-
letzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich 
die Verletzung ergeben soll, innerhalb eines Jah-
res seit dieser Bekanntmachung gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht worden sind.

Diese Bekanntmachung ist auch im Internet auf 
der Internetseite des Amtes Dorf Mecklenburg-
Bad Kleinen https://www.amt-dorfmecklen-
burg-badkleinen.de einsehbar.
Bobitz, den 03.01.2024

Homann-Trieps, Bürgermeisterin
Veröffentlicht auf der Internetseite des Amtes  

Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen am 03.01.2024

 Bekanntmachung der Gemeinde Bobitz

Die Gemeindevertreter der Gemeinde Bobitz beschlossen in ihrer Sitzung 
am 17.10.2022 die Aufstellung des qualifizierten Angebot-Bebauungsplans 
„AGRI-PV Scharfstorf “ sowie für den Bereich des PV-Vorhabens die 4. Än-
derung des Flächennutzungsplans. 
Ziel der Planung ist die Errichtung und der Betrieb einer doppelgenutz-
ten AGRI-PV-Photovoltaikanlage, welche der gleichzeitigen Erzeugung 
von landwirtschaftlichen Erzeugnissen sowie der Energieerzeugung aus 
erneuerbaren Quellen (Solarstrahlung) dienen soll. Ziel der 4. Änderung 
des Flächennutzungsplanes ist die Erlangung der bauplanungsrechtlichen 
Zulässigkeit für die Errichtung einer AGRI-PV-Photovoltaikanlage.
Die 4. Änderung des Flächennutzungsplans wird im Parallelverfahren nach 
§ 8 Abs. 3 BauGB mit der Aufstellung des qualifizierten Angebots-Bebau-
ungsplans „AGRI-PV Scharfstorf “ durchgeführt. 
Im Zuge der Bauleitplanung ist eine Umweltprüfung gem. § 2 Abs. 4 BauGB 
durchzuführen und ein Umweltbericht gem. § 2 a Nr. 2 BauGB zu erstellen.
Der räumliche Geltungsbereich umfasst eine Ackerfläche in der Nähe des 
Ortsteiles Scharfstorf, östlich der Bundesstraße 208 und nördlich der Am 
Schlossberg Straße. Das Plangebiet umfasst insgesamt etwa 41,6 ha Acker-
flächen. Die Abgrenzungen sind in den Anlagen dargestellt. 
Die Planung und der Betrieb der AGRI-Photovoltaikanlage erfolgt nach 
DIN SPEC 91434. Gemäß EEG 2023 besteht für AGRI-PV Anlagen auf 
Ackerflächen Anspruch auf Förderung für Strom aus regenerativen Quellen.
Die Verwaltung wird ermächtigt, die frühzeitige Unterrichtung der Öf-
fentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB sowie die Beteiligung der Behörden 
und sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB durch-
zuführen.
Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB ortsüblich 
bekannt zu machen. Veröffentlicht ist die Bekanntmachung auch im Inter-
net unter https://www.amt-dorfmecklenburg-badkleinen.de/amtliche-be-
kanntmachungen/

Liste der vom Geltungsbereich umfassten Flurstücke:
Gemarkung Flur Flurstück betroffen
Scharfstorf 1 219 ja

Annemarie Homann-Trieps, Bürgermeisterin

Bekanntmachung zum Beschluss über die Aufstellung des qualifizierten Bebauungsplanes „AGRI-PV 
Scharfstorf“ sowie zum Beschluss über die 4. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Bobitz

Die Geltungsbereiche des Flächennutzungsplanes und des Bebauungsplanes 
sind aus den untenstehenden Planungsentwürfen ersichtlich:

 Bekanntmachung des Wasser- und Bodenverbandes „Wallensteingraben-Küste“

Bekanntmachung – Gewässerschau 2024

Der Wasser- und Bodenverband „Wallensteingraben-Küste“, Am Wehberg 
17, 23972 Dorf Mecklenburg, Tel. 03841/327580, gibt hiermit die Termine 
für die gemäß § 6 der Verbandssatzung vom 01. Januar 2017 durchzufüh-
rende Verbandsschau bekannt. Im Rahmen der Schauen werden Verbands-
gewässer und wasserwirtschaftliche Anlagen begutachtet sowie Unterhal-
tungsmaßnahmen besprochen. Landbewirtschafter, interessierte Bürger, 
betroffene Anlieger und Behörden sind herzlich eingeladen.
Hinweise: Zur besseren Koordinierung der Schauen können Interessenten 
ihre Teilnahme unter folgenden Kontaktdaten ankündigen (WBV „Wallens-
teingraben-Küste“, Tel.: 03841/327580, E-Mail: wbv_wismar@wbv-mv.de).
Weitere Informationen stehen auf der Website des Verbandes zur Verfü-
gung: http://www.wbv-wallensteingraben-kueste.wbv-mv.de/

Guntram Jung, Verbandsvorsteher

Datum Uhrzeit Gemeinde Treffpunkt

Schaubezirk 2

Mittwoch,  
13.03.2024

9:00 Uhr Bad Kleinen, Hohen 
Viecheln, Dorf Mecklen-
burg, Groß Stieten

Amt Dorf 
Mecklenburg

Mittwoch,  
13.03.2024

13:00 Uhr Metelsdorf, Bobitz, 
Barnekow

Gemeindehaus 
Metelsdorf

Schaubezirk 3

Donnerstag,  
14.03.2024

9:00 Uhr Zurow, Lübow, Ventschow, 
Jesendorf

FFW Lübow

Amtliche Bekanntmachungen
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Bad Kleinen
Landkreis 

Nordwestmecklenburg

Amtliche Bekanntmachungen / Informatives

Die Gemeinde Dorf Mecklenburg schreibt aus:

Ausschankbetrieb für Getränke und Imbiss im Foyer der 
Mehrzweckhalle Dorf Mecklenburg bei Kultur- und Sportver-
anstaltungen in der Mehrzweckhalle.
Dafür wird die Gemeinde Dorf Mecklenburg dem Bewerber eine Teil-
fläche des Foyers gegen ein Nutzungsentgelt als Ausschankmöglich-
keit zur Verfügung stellen.
Voraussetzung: Bewerber müssen in Besitz einer rechtskräftigen Er-
laubnis gemäß § 2 Gaststättengesetz sein (sogenannte Gaststättener-
laubnis).
Interessenten geben bitte unter Benennung eines Nutzungskonzeptes 
ein Angebot in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift 
„Angebot Mehrzweckhalle – nicht öffnen“ bis zum 09.03.2024 im Amt 
Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen ab.
Nähere Informationen erhalten Sie telefonisch beim Bauamt unter 
03841 798234. 

Frauentagsfeier
Hiermit möchte ich Sie herzlich zur  
Frauentagsfeier einladen.

	■ Datum:	 8. März 2024 
	■ Uhrzeit:	 15.00 Uhr 
	■ Ort:	 Restaurant Zacke

Aus organisatorischen Gründen bitte ich vorab um Anmeldung bis 
zum 29. Februar 2024 unter Telefon 038423 556289 (diese Nummer 
erreichen Sie Montag bis Freitag in der Zeit von 10.00 bis 15.00 Uhr).

Der Unkostenbeitrag von 5 Euro ist vor Ort zu entrichten.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit und bleiben Sie gesund!
Der Bürgermeister

E N D E  D E R  A M T L I C H E N  B E K A N N T M A C H U N G E N

Verein Soziale Initiative e. V.  
Groß Stieten

Kein Frauenfrühstück im Februar
Das Frauenfrühstück in Groß Stieten fällt im Fe-
bruar aus. Grund sind Malerarbeiten im Dorf-
gemeinschaftshaus.
Wir laden dann zur Frauentagsfeier am 8. März 
ein (nähere Informationen auch in der Februar
ausgabe des „Mäckelbörger Wegweisers“). Des-
halb wird das Frauenfrühstück am 7. März nicht 
stattfinden.

Sylke Sielaff

Kreisagrarmuseum
Veranstaltungsplan 2024

	■ 27. Januar: Frauenflohmarkt
	■ 5. bis 9. Februar:  
Ferienprogramm
	■ 10. Februar: Schlachtefest
	■ 7. März: Beginn Kükenbrüten 
mit Kükenlotterie
	■ 8. März: Frauentagsfeier
	■ 28. März (Ostern): Osterküken
	■ 1. Mai: Frühlingserwachen mit 
Motorenknattern
	■ 9. Mai: Herrentag
	■ 8. Juni: Familientag – Spiel und Spaß für die 
ganze Familie
	■ 13. und 14. Juli: Ritterfest
	■ 7. und 8. September: Oldtimertreffen
	■ 28. September: Plattdeutscher Nachmittag
	■ 12. und 13. Oktober: Auftakt Wildwochen 
mit Bauernmarkt
	■ 9. November: vorweihnachtlicher 
Handwerkermarkt

www.kreisagrarmuseum.de

Mäckelbörg, hol dörch!
Am 17. und 18. Februar 2024 laden die Närrin-
nen und Narren vom Mecklenburger Faschings-
club e. V. wieder zum Fasching ein.
Das Motto heißt „DONT WORRY, BE HIPPIE“.
Es soll ein farbenfrohes Fest für jedermann wer-
den. 
Am 17. Februar beginnt die Veranstaltung um 
20.00 Uhr, Einlass ist ab 19.00 Uhr.
Am Sonntag, dem 18. Februar 2024, können sich 
Rentner auf leckeren Kaffee und Kuchen mit lus-
tiger Unterhaltung ab 15.00 Uhr freuen. 

	■ Karten für den 17. Februar 2024 sind 
unter Tel.: 0174/3714134 oder per E-Mail: 
s.wottke@freenet.de erhältlich.
	■ Der Kartenverkauf für den Rentnerfasching 
am 18. Februar 2024 erfolgt über die Gast-
stätte am Mühlengrund.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
S. Wottke, MFC Dorf Mecklenburg

Weltgästeführertag 
in Wiligrad
Jedes Jahr im Februar machen 
die Gästeführer auf der ganzen 
Welt mit dem Gästeführertag auf Angebote auf-
merksam. In diesem Jahr lautet das Motto: „Stra-
ßen, Gassen, Brücken, Plätze…“.
Die Mitglieder der Interessengemeinschaft 
Schlossensemble Wiligrad möchten am 21. Fe-
bruar 2024 einige Lieblingsplätze von Herzog 
Johann Albrecht und seiner Ehefrau in Wiligrad 
aufsuchen, „Dies und Das“ aus der Geschichte 
erzählen und Informationen über die Vorhaben 
in diesem Jahr geben.

	■ Treff: 21.02.2024, 14.30 Uhr vor dem 
Eingang Hofladen/Café Wiligrad
	■ Dauer: 1,5 Stunden

Veranstaltungen

Frauen sind Gemälde.  
Männer sind Probleme.

Oscar Wilde (1854 – 1900)
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Trotz internationaler Krisen und großer Herausforderungen in Deutsch-
land geht Ministerpräsidentin Manuela Schwesig mit Zuversicht ins Jahr 
2024. „Wir haben alle Voraussetzungen dafür, dass es ein gutes Jahr für 
MV wird. Wir haben das Glück, in einem Land mit ganz vielen engagier-
ten, sozial denkenden Menschen zu leben. Es gibt 600.000 Ehrenamtliche 
in ganz vielen Bereichen. Lebenswerte Kommunen und eine lebendige Zi-
vilgesellschaft mit Menschen, die mitgestalten und sich einmischen, sind 
gute Grundlagen für eine starke Demokratie. Wir leben in einem Land, das 
sich wirtschaftlich in den vergangenen Jahrzehnten sehr gut entwickelt hat. 
Das ist das Verdienst der Unternehmen und der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer in unserem Land“, erklärte Ministerpräsidentin Manuela 
Schwesig heute auf ihrem Neujahrsempfang in Wismar.
„Viele Menschen, viele Familien in Mecklenburg-Vorpommern sind nach 
der Vereinigung Deutschlands durch eine schwere Zeit gegangen, eine Zeit 
der Unsicherheit und der Arbeitslosigkeit. Aber wir haben angepackt. Und 
wir haben zusammengehalten. Wir haben dieses Land gemeinsam zu dem 
schönen, lebenswerten Land gemacht, das es heute ist. Das macht mich auch 
für 2024 zuversichtlich“, sagte die Ministerpräsidentin weiter.
Schwesig sprach sich in ihrer Rede für einen differenzierten Blick auf die 
Entwicklung in den ostdeutschen Bundesländern aus. „Ich werbe auch als 
Bundesratspräsidentin immer wieder dafür, nach Ostdeutschland nicht 
nur zu schauen, wenn es dort Schwierigkeiten gibt. Und diese nicht erst 
dann ernst zu nehmen, wenn sie sich auch in Westdeutschland bemerk-
bar machen. Ostdeutsche Probleme sind Probleme von ganz Deutschland. 
Ostdeutsche Lösungen können Lösungen für ganz Deutschland sein: ob in 
der Geothermie, in der medizinischen Forschung oder in der beitragsfreien 
Kinderbetreuung.“Die Ministerpräsidentin informierte in ihrer traditio-
nellen Neujahrsrede über die wichtigsten Vorhaben der Landesregierung 
im Jahr 2024. Seit dem 1. Januar gelte das neue Tariftreuegesetz. Es regelt, 
dass öffentliche Aufträge von Land und Kommunen nur noch an Unter-
nehmen gehen, die bei der Erfüllung dieser Aufträge Tariflohn oder tarif-
gleichen Lohn zahlen. „Damit wollen wir als Landesregierung etwas für 
bessere Löhne in unserem Land tun. Und wir stärken alle Unternehmen, 
die schon heute Tariflohn oder tarifgleichen Lohn zahlen“, sagte Schwesig.
„Anders als auf Bundesebene haben wir in Mecklenburg-Vorpommern 
einen vom Parlament beschlossenen Haushalt“, betonte die Ministerpräsi-
dentin. „Wir bleiben bei unserer soliden Finanzpolitik und halten die Schul-
denbremse ein. Trotzdem werden wir in diesem Jahr 1,6 Milliarden Euro 
investieren und im nächsten Jahr 1,7 Milliarden Euro.“ Investiert werde vor 
allem in den Ausbau der erneuerbaren Energien, den Aufbau einer wasser-
stoffbasierten Wirtschaft sowie in den Ausbau der Infrastruktur.
„Im sozialen Bereich bleibt es bei der beitragsfreien Kita und beim beitrags-
freien Ferienhort. Wir haben einen Gesetzentwurf auf den Weg gebracht, 
damit im Sommer der Personalschlüssel im Kindergarten von 1:15 auf 
1:14 abgesenkt werden kann. Damit haben die Erzieherinnen und Erzie-

her mehr Zeit für jedes einzelne Kind“, sagte Schwesig. 2024 starte das neue 
Schulbauprogramm, auf das sich Land und Kommunen verständigt haben. 
Hauptaufgabe im Bildungsbereich sei die Fachkräftesicherung und die Ein-
stellung neuer Lehrerinnen und Lehrer. Um eine Ausbildung in der Kran-
ken- und Altenpflege attraktiver zu machen, müssten Auszubildende in 
vielen Gesundheitsberufen seit dem 1. Januar kein Schulgeld mehr zahlen.
Kritisch äußerte sich Schwesig zu Entscheidungen der Bundespolitik. Ich 
halte es für falsch, dass der Steuersatz für Restaurant- und Verpflegungs-
dienstleistungen wieder auf 19 Prozent steigt. Das schadet Gastronomie und 
Tourismus und wirkt sich sogar auf das Kita- und Schulessen aus. Wir müs-
sen gerade in unserem ländlich geprägten Bundesland auch an die Pendle-
rinnen und Pendler denken: Wenn die CO2-Steuer jetzt schneller ansteigt 
als geplant, brauchen wir eine Entlastung, zum Beispiel in Form einer hö-
heren Pendlerpauschale.“ Die Ministerpräsidentin stellte sich auch an die 
Seite der demonstrierenden Bäuerinnen und Bauern sowie Beschäftigten 
in der Landwirtschaft. „Wer Landwirtschaft betreibt, wer diesen schweren 
Beruf wählt und gut arbeitet, muss auch davon leben können“.
Ein weiterer Schwerpunkt im neuen Jahr soll der Ausbau der internatio-
nalen Kontakte sein. Schon morgen werde das Land auf einer Kabinetts-
sitzung die neue Ostseestrategie verabschieden. Am Mittwoch werde ein 
Vertrag zur Zusammenarbeit mit der ukrainischen Region Tschernihiw 
unterzeichnet. „Unser direkter und wichtigster Nachbar und Partner ist 
Polen. Ich werde meine erste Auslandsreise als Bundesratspräsidentin im 
Februar nach Polen machen. Ich glaube, wir können mit der neuen pol-
nischen Regierung ein neues Kapitel der Zusammenarbeit aufschlagen.“
Die Bundesratspräsidentschaft sei eine große Ehre und die Chance, im In- 
und Ausland für Mecklenburg-Vorpommern zu werben. Einer der Hö-
hepunkte sei der Tag der Deutschen Einheit am 3. Oktober in Schwerin.
Schwesig appellierte in ihrer Rede, sich für die Demokratie einzusetzen. 
„Niemand darf unseren Rechtsstaat und unsere Demokratie angreifen. Un-
sere freiheitlich-demokratische Grundordnung zu verteidigen, ist Aufgabe 
von Regierung und Parlament und der ganzen Gesellschaft“, sagte die Mi-
nisterpräsidentin. Besonders wichtig sei das Engagement auf kommunaler 
Ebene. „Die Kommunen sind nicht das Kellergeschoss der Demokratie. Sie 
sind ihr Fundament. Die meisten kommunalen Ämter sind Ehrenämter, die 
Zeit und Kraft kosten. Ich bin allen dankbar, die sich in den Kommunen 
für demokratische Kräfte politisch engagieren.Und ich werbe dafür, dass 
bei den Kommunalwahlen viele Demokratinnen und Demokraten antreten, 
um unsere Kommunen und unsere Demokratie zu stärken.“

www.regierung-mv.de

Ministerpräsidentin Manuela Schwesig: Ostdeutsche Lösungen  
können Lösungen für ganz Deutschland sein
Aus der Rede von Manuela Schwesig auf ihrem Neujahrsempfang am 15. Januar im phanTECHNIKUM in Wismar

Informatives

Ministerpräsidentin Manuela Schwesig bei ihrer Rede zum Neujahrsempfang im 
phanTECHNIKUM in Wismar

Landtagspräsidentin Birgit Hesse freute sich, beim Neujahrsempfang der Ministerprä-
sidentin den Präsidenten des Karneval-Landesverbandes Mecklenburg-Vorpommern 
Lutz Scherling zu treffen. Der Verband hat landesweit über 7.000 Mitglieder in 86 
Vereinen. Birigt Hesse ist seit diesem Jahr stolze Trägerin des „Spaßvogel-Ordens“, 
der ihr vor kurzem übergeben wurde.
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Ein erfolgreiches 
neues Jahr 2024
wünschen wir allen Freunden  
und Fans der Blasmusik und  
unseres Musikvereins  
„Blasorchester Dorf Mecklenburg“ e. V.

Wir bedanken uns bei allen, die uns auch 
im letzten Jahr die Treue gehalten und uns 
unterstützt haben. 

Bleiben oder werden Sie gesund.

Wir hoffen, dass wir uns auf einem unserer 
Konzerte in diesem Jahr wiedersehen. 

Merken Sie sich bitte unsere Konzert
termine vor: 20. April, 13. Oktober und 
15. Dezember 2024

Ihr Blasorchester Dorf Mecklenburg

Neues aus der Gemeindebibliothek Dorf Mecklenburg

Bibliothek der Dinge und Saatgut-Bibliothek

„Leihen statt Besitzen“ heißt die Devise in der 
Gemeindebibliothek. Mit Tonie-Boxen, einer 
Nintendo-Switch-Konsole und vielen Spielen 
ist in den letzten zwei Jahren das Angebot der 
Bibliothek erweitert worden.
Ab 15. Februar wird nun die Bibliothek der 
Dinge eröffnet, denn: Wir alle haben eigentlich 
zu viele Dinge, die wir nicht dauernd nutzen. 
Manchmal möchte man nur mal etwas auspro-
bieren, eine Gitarre zum Beispiel. Oder für eine 
Feier wird ein Beamer oder eine leistungsstarke 
Bluetooth-Box benötigt. Die beliebten Blue-bots 
sollen auf einem Kindergeburtstag eingesetzt 
werden? Nur mal kurz die Vorhänge umnähen, 
aber keine Nähmaschine im Schrank? Für sol-
che Gelegenheiten rüstet sich die Gemeinde-
bibliothek nach und nach zur Bibliothek der 
Dinge aus.
Wer Dinge besitzt, die sie/er mit anderen Men-
schen teilen möchte, kann gerne mit der Biblio-
thek Kontakt aufnehmen (Telefon: 790152 oder 
E-Mail: bibliothek@dorf-mecklenburg.de).

Saatgutbibliothek 
Zusätzlich zu den verschiedenen Dingen wird 
es eine Saatgutbibliothek geben. Dann heißt es: 
Saatgut leihen – Vielfalt ernten!
Der Verein zu Erhaltung der Nutzpflanzenviel-
falt stattet die Gemeindebibliothek mit einem 
Starterset mit Saatguttütchen aus und steht den 
Nutzer*innen mit einem Newsletter voller Tipps 
und Tricks für eine gute Ernte zur Seite. Nach der 
Ernte werden die frischen Samen wieder zurück-
gegeben, so funktioniert der Kreislauf der sa-
menfesten Gemüsesorten. Wer also demnächst 
mit dem Aussäen beginnen möchte, sollte einen 
Blick auf das Angebot der Bibliothek werfen, es 
wird verschiedene Sorten von Tomaten, Erbsen, 
Bohnen, Salat und Melde geben. Wer sich vorab 
informieren möchte, kann das auf der Internet-
seite www.saatgutleihen.de.

Neue Ausstellung
Bibliotheksleiterin Inga Kußmann hat die Ma-
lerin, Grafikerin und Kinderbuchillustratorin 
Frederike Rave aus Wittendörp eingeladen, ihre 
Werke zu präsentieren. Die kraftvollen und far-
benfrohen Bilder der Künstlerin versprühen be-
sonders in dieser grauen Jahreszeit eine krea-
tive Energie und machen Lust auf den Frühling. 
Ein Termin mit persönlicher Anwesenheit der 
Künstlerin ist in Planung und wird rechtzeitig 
bekannt gegeben.

	■ 13. Februar 2024, 15.00 bis 16.00 Uhr: 
Programmieren lernen mit unseren kleinen 
Mini-Robotern (Bluebots)

	■ 14. Februar 2024, 15.00 bis 16.00 Uhr: 
Bilderbuchkino ab 4 Jahre 
„Käpten Knitterbart und seine Bande“–  
danach basteln wir ein Piratenschiff

	■ 15. Februar 2024,14.30 bis 16.00 Uhr: 
Kinderkino ab 8 Jahre: 
„Der Fall Mäuserich“ – ein toller Kinderfilm 
über die wahre Bedeutung von Freundschaft

Ferienprogramm
	■ 12. Februar 2024, 10.30 Uhr und 15.30 Uhr: 
Bilderbuchkino ab 3 Jahre 
„Die kleine Hexe“ und „Kleiner schreckli-
cher Drache“, ca. 30 Minuten

Ich bevorzuge  
Dinge zu schätzen,  
die ich nicht habe,  

als Dinge zu haben,  
die ich nicht schätze.

Elbert Hubbard (1856 – 1915),  
amerikanischer Schriftsteller, Essayist,  

Philosoph und Verleger
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Traditionell am zweiten Adventssonntag fand am 10. Dezember 2023 von 
11 bis 17 Uhr der Adventsmarkt im Mühlenquartier Bad Kleinen statt. Trotz 
„Schietwetter“ kamen gut und gern 700 BesucherInnen und Besucher, um 
die schöne Stimmung in Geselligkeit zu verbringen, Weihnachtsgeschenke 
zu besorgen oder etwas Leckeres zu genießen. Neben Gegrilltem und Mut-
zen gab es schmackhafte Suppen und ein reichhaltiges Kuchenbuffet. Für 
alle Sinne wurde etwas angeboten. Weihnachtliche Musik erklang in viel-
fältiger Weise durch die Klasbachtaler Blasmusiker aus Neukloster, den 
Bad Kleiner Chor und durch Klänge auf der Geige von Carlow Liebschner.
Schon von weitem fiel die Mühle durch Lichtinstallationen ins Auge, die 
neuerdings von MUSIC-24 professionell umgesetzt wurden. Diese techni-
sche Unterstützung wurde als tolle Zusammenarbeit erlebt. Wer auf dem 
Markt unterwegs war, konnte sich über vielfältige Angebote der circa 30 
Ausstellenden freuen.
Es gab: Gestricktes, Genähtes, Getöpfertes, Dinge aus Holz, Stahl und Glas, 
Deko-Artikel, Kosmetik, Honigwaren, Grafik sowie Bücher. Die Stände 
waren in der Mühle und auf dem Außengelände verteilt. Doch auch ohne 
etwas kaufen zu müssen, konnte man viele Dinge erleben. Da war zum ei-
nen Herr Hepperle mit seinen Puppen und Bauchrednerkünsten, der zum 
Schmunzeln anregte und für manche Irritation sorgte. Aber auch der Weih-
nachtsmann war wie üblich mit seinen Gaben unterwegs. Sich eingebracht 
haben auch der Verein Freunde der Kinder e. V. aus Bad Kleinen, der Na-
tur- und Waldkindergarten Dambeck, die Tourist-Information Bad Klei-
nen und die örtliche Bibliothek, namentlich Frau Hentschel. Durch dieses 
ehrenamtliche Engagement gab es, vor allem für Kinder, diverse Angebote 
zum Mitmachen. Diese umfassten Bastelarbeiten oder Kerzenziehen. Das 
Selbst-Tätigwerden oder die Ermöglichung von schöpferischen Angebo-
ten sollte wünschenswerter Weise in Zukunft noch weiter wachsen, denn 
dies ist den OrganisatorInnen mindestens genauso wichtig wie das Schaf-
fen der Verkaufsmöglichkeit für die Ausstellenden. Freunde von Geschich-
ten kamen auch nicht zu kurz, denn seitens der Bibliothek gab es Kamis-
hibai, ein Erzähltheater der besonderen Art und einen Bücherflohmarkt. 
Dank der großen uneigennützigen Hilfe von der Mühlenquartier GmbH 
und der Gemeinde Bad Kleinen durch den Bauhof kann es den Advents-
markt in dieser Form geben. Beim Aufbau mitgeholfen haben auch Kame-

Stimmungsvolles Miteinander im Advent
Ein Rückblick auf den Adventsmarkt in Bad Kleinen

raden der Freiwilligen Feuerwehr Bad Kleinen, die bei großen und kleinen 
Dingen Hand anlegten.
Der Heimatverein Bad Kleinen e. V. und die Dörfergemeinschaft Dambecker 
Seen e. V. – Verein zur Förderung von Jugend- und Altenhilfe, Kultur und Um-
weltschutz – organisieren diesen Markt in Kooperation. An dieser Stelle gilt der 
Dank der guten vereinsübergreifenden Zusammenarbeit. Somit wird auch der 
Sommermarkt am 11. August 2024 wieder unter einem guten Stern stehen. 
Zum Schluss möchten wir uns noch für die beträchtliche Unterstützung der 
Stiftung für Ehrenamt und bürgerschaftliches Engagement in Mecklen-
burg-Vorpommern außerordentlich bedanken, ohne die das Ganze nicht 
zu schultern gewesen wäre.
Wir wünschen Ihnen allen einen guten Start in das Jahr 2024.

Dörfergemeinschaft Dambecker Seen e. V.  
und Heimatverein Bad Kleinen e. V.

Informatives
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Weihnachtliche  
Jahresabschlussfeier
In der Gaststätte „Am Mühlengrund“ hatte der 
Seniorenrat am 20. Dezember 2023 zur Jahres-
abschlussfeier eingeladen. 
Fast 30 Personen hatten die Einladung gern an-
genommen, und mit der Auswertung der vie-
len Aktivitäten übers Jahr bekundeten viele der 
Senioren ihre Freude darüber, dass alle so viele 
Stunden gemeinsam verbringen. Es gab ein gro-
ßes Dankeschön an den Seniorenrat für den un-
ermüdlichen Aktionismus. Nach einem lecke-
ren Essen und einem Feiergetränk lösten sich 
die Zungen und es wurde geschnattert, wie im 
Gänsestall. Unser Motto „Positiv bleiben, keiner 
bleibt allein“ hat sich im Jahr 2023 innigst erfüllt.
Ein Dankeschön möchten wir dem Team der 
Gaststätte „Am Mühlengrund“ aussprechen, die 
unsere Veranstaltung sehr kurzfristig zu aller Zu-
friedenheit gemeistert haben.

Kaffeekränzchen in der Bibliothek 
im Januar
Unsere Bibliothekarin, Frau Kußmann, hatte 
die Senioren zu einer Buchlesung in geselliger 
Runde eingeladen.
Sie hatte zwei Geschichten für uns herausge-
sucht, welche Ereignisse beschrieben, die jedem 
von uns nicht unbekannt waren. Die erste Ge-
schichte handelte von zwei älteren Herren in 
einem Altersheim, die sich auch noch ein Zim-
mer teilen mussten und vom Charakter völlig 
gegensätzlich waren. Der eine war zurückhal-

tend, doch ärgerte ihn das Verhalten des ande-
ren, denn dieser war laut und tonangebend, be-
diente sich auch seiner Süßigkeiten. Mit einer 
List konnte er diesen Flegel so verbannen, dass 
er nicht wieder auffindbar war. 
Die zweite Geschichte erzählte von einer älte-
ren Dame, die noch voller Power war. Sie wollte 
ihr Leben in vollen Zügen genießen, dabei fand 
sie ihre Mitbürger trist und fade. Ihr größter 
Wunsch war, Tango zu tanzen und dazu suchte 
sie nach einem geeigneten Tanzpartner. Sie 
lernte einen überkorrekten Offizier a. D. kennen, 
welcher aber wunderbar Tango tanzen konnte. 
Besser ein steifer Herr als gar kein Tanzpartner 
und so flitzte sie wie ein junges Huhn über das 
Parkett. Als sie dann zu Hause war und vor dem 
Spiegel saß, musste sie für sich feststellen, dass 
auch sie eine mit kleinen Wehwehchen behaf-
tete und in die Tage gekommene Frau ist und 
sie nicht so tun muss, als würde die Zeit an ihr 
vorbeigegangen sein.

Aktuelle Veranstaltungen
Kaffeekränzchen in der 
Pfarrscheune – wir läuten die 
Karnevalszeit feierlich ein

	■ 05.02.2024, 14:30 bis 16:00 Uhr
Bitte bringt ein eigenes Kaffeegedeck mit!
Anmeldungen bitte vorübergehend unter Tele-
fon 03841 790753 vornehmen (sollte man mal 
die Anmeldung vergessen haben, ist man trotz-
dem herzlich eingeladen).
Die Eintrittskarte ist ein kleines Faschingshüt-
chen oder eine fette Ansteckblume oder eine 
dicke Schleife.
Mit lustigen Reimen, kurzen Gedichten oder 
auch Witzen lässt sich die närrische Stimmung 
besonders gut einfangen.
Wir freuen uns, wenn sich der eine oder andere 
mit einem lustigen Beitrag einbringt. 
Mit Liedern zum Mitsingen und Mitschunkeln 
bietet die perfekte Playlist von unserem Jerry 
Nagel.
Freude und Spaß in der Gemeinschaft – auch ein 
Angebot für eingesessene Mecklenburger und Zu-
gezogene.

Spielenachmittag + Entspannung oder 
Nervenkitzel = Geistige Fitness 

	■ jeden Donnerstag, 13.30 bis 16.00 Uhr

Hey, Sportsfreunde, wo macht ihr  
euren Sport? 

	■ Sport im Hort – im Alter fit bleiben
	■ jeden Dienstag, 16.30 bis 17.30 Uhr 

Wir möchten gern darauf hinweisen, dass zu 
allen Veranstaltungen, die wir in Dorf Meck-
lenburg durchführen, auch alle Bürger der 
anderen Ortsteile unserer Gemeinde herzlich 
eingeladen sind.

Seniorenrat/Grenzemann

Resümee: urteile nicht über andere, genieße das 
Leben und die Geselligkeit.
Diese Geschichten ließen uns öfter schmunzeln, 
und jeder für sich hatte bestimmt eine ähnliche 
Begebenheit mal erlebt. 
Wir möchten ein großes Dankeschön an Frau 
Kußmann für diesen unterhaltsamen Nachmit-
tag aussprechen.

Seniorenrat/Grenzemann

Start in die Weihnachtsferien
Wie schon im letzten Jahr begann der letzte Schultag vor den 
Weihnachtsferien mit einem gemeinsamen Singen aller Kinder 
in der Mensa.
Bevor die Kinder mit dem Singen anfangen konnten, kam plötz-
lich der Weihnachtsmann mit einem Sack voller Geschenke. Die 
Kinder hatten sich Spiele gewünscht, von denen der Weihnachts-
mann nun ganze Klassensätze verteilte. Gestört wurde er dabei 
vom Grinch. Die Kinder freuten sich riesig, wenn der Grinch 
irgendwo auftauchte. Sie hatten viel Spaß.
Nachdem die Geschenke verteilt waren, konnte der Chor dann 
mit seinem Programm beginnen. 
Wir möchten uns ganz herzlich beim Schulförderverein Mä-
ckelbörger Grundschulkids für diese tolle Aktion bedanken und 
freuen uns schon auf die nächste Aktion.

K. Schuster, Schulleiterin

Informatives
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Gemeindebibliotheken
Öffnungszeiten 
 
Bad Kleinen
in der Schulstraße 11 
Montag	 11.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag 	 13.00 bis 17.00 Uhr 
Donnerstag	 12.00 bis 18.00 Uhr 

Zu den Öffnungszeiten findet ein Bücherfloh-
markt statt – es können aussortierte Medien  
erworben werden. 
Ebenfalls während der Öffnungszeiten kann der 
öffentliche Internetzugang genutzt werden  
(Kosten: 0,50 € / 30 Min.).
Zur Ausleihe von jeweils 
zwei Wochen:

	■ eine Tonie-Box 
	■ verschiedene Spiele für 
die Nintendo Switch

Telefon: 038423 554808  
E-Mail: bibliothek.badkleinen@gmail.com

Ute Hentschel
Dorf Mecklenburg
Montag	 12.30 – 16.30 Uhr
Dienstag	 12.30 – 17.30 Uhr
Donnerstag	 10.00 – 12.00 Uhr und
			   12.30 – 16.30 Uhr
Telefon: 03841 790152 (zu den Öffnungszeiten)
E-Mail: bibliothek@dorf-mecklenburg.de

Inga Kußmann, Carola Träder

Bücherei in Bobitz
Geöffnet ist sie immer montags
von 15.00 bis 16.00 Uhr im  
Gemeindezentrum (ehemalige  
VR-Bank). Für Berufstätige ist die Bücherei  
unter Tel. 038424 20284 erreichbar.� Inge Dopp

Arbeitslosenverband 
Ortsverein Bad Kleinen e. V. 

Veranstaltungen im „Haus 
der Begegnung“, Gallentiner 
Chaussee 3 a (Tel.: 038423/54690)

	■ Montag, 13.30 Uhr: Gesellschaftsspiele
	■ Dienstag, 13.30 Uhr: Malen
	■ Mittwoch, 14.00 Uhr: Vereinsnachmittag
	■ Donnerstag, 13.30 Uhr: Handarbeitsgruppe

Frauenfrühstück
	■ 01.02.2024, 09.00 Uhr (bitte anmelden)
	■ 15.02.2024, 09.00 Uhr (bitte anmelden)
	■ 29.02.2024, 09.00 Uhr (bitte anmelden)

Sprechstunde des Sozialpsychiatrischen 
Dienstes des Landkreises NWM

	■ 05.02.2024, 13.00 – 15.00 Uhr
	■ 19.02.2024, 13.00 – 15.00 Uhr

Informationsveranstaltung zum Thema 
„Gesunder Schlaf “ 

	■ 14.02.2024, 14.00 Uhr, mit Frau Rapsch

Ein gesundes neues Jahr wünschen wir allen 
Mitgliedern, allen Kundinnen und Kunden, al-
len Bürgerinnen und Bürgern. Bleiben oder wer-
den Sie gesund. 

Ein neues Jahr heißt neue Hoffnung,
neues Licht, neue Gedanken

und neue Wege zum Ziel.
Einen guten Start ins neue Jahr.

Die Soziale Beratung steht für Sie zur Verfü-
gung. Rufen Sie an, vereinbaren Sie einen Ter-
min oder senden Sie eine E-Mail an post@alv-
bad-kleinen.de.

Der Vorstand 

Sozialverband  
Deutschland 
Der Sozialverband/Kreisverband 
Wismar ist jeden Dienstag von 
9.00 bis 12.00 Uhr in den Räumen der Ge-
schäftsstelle, Lübsche Straße 75, für Hilfesu-
chende da.
Beratungstermine mit den Rechtsanwälten des 
Sozialverbandes zu allen Themen des Renten-, 
Behinderten- sowie Sozialrechts sind separat 
während der oben genannten Zeit unter Telefon 
03841 283033 zu vereinbaren.

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung 
für Menschen mit 
Behinderung und  
ihre Angehörigen

	■ kostenlos ·  
auf Augenhöhe · unabhängig · von Betroffe-
nen für Betroffene
	■ jeden zweiten Donnerstag im Monat (mit 
vorheriger Terminvergabe) in der Gallenti-
ner Chaussee 2, 23996 Bad Kleinen
	■ Telefon: 0173 1535393
	■ E-Mail: �friederike.hellinger@ 

diakonie-nordnordost.de

Die Seniorenvereine der 
Gemeinden informieren

ASB-Seniorenclub Bad Kleinen
	■ dienstags, 14.00 bis 16.30 Uhr,  
in der ASB-Station, Bad Kleinen,  
Gallentiner Chaussee 3: 
Kartenspiel Rommé, Scip Bo ect.  
Gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen.  
WICHTIG: Eine Pflegestufe zur  
Teilnahme wird NICHT benötigt.

Ein neues Jahr 
Gerade hat es angefangen, schon ist der Januar 
fast vorbei. Die Sonne macht sich jetzt noch rar, 
doch der Frühling wird kommen. Mit gemein-
samem Lachen und lieben Worten vergeht die 
Zeit im nu.
Wir laden dich ein, egal ob Mann oder Frau, bei 
uns im ASB-Seniorenclub Gast zu sein.

M. Günther

Schiedsstelle
des Amtes Dorf Meck-
lenburg-Bad Kleinen 

Die Sprechstunde der Schieds-
stelle des Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen 
findet jeweils am zweiten Dienstag im Monat 
statt. Der nächste Termin ist der 13. Februar 
2024. 
Die Schiedspersonen Frau Ukat und Herr Klein 
sind in der Zeit von 16.00 bis 18.00 Uhr im Amts-
gebäude, Am Wehberg 17, in Dorf Mecklen-
burg, tätig. 
Kontaktdaten der Schiedspersonen:

	■ Frau Ukat: margrit.ukat@schiedsfrau.de
	■ Herr Klein: mario.klein@schiedsmann.de, 
Tel.: 0174 68 73 543

Tierheim-Öffnungszeiten
	■ Montag:	 Ruhetag (Fund- 
tierannahme  möglich)
	■ Di. – So.:	09.00 – 16.00 Uhr
	■ Feiertag:	 09.00 – 14.00 Uhr

Tel. 03841 79 01 79
E-Mail: info@tierheim-dorf-mecklenburg.de

	■ Gemeinde Bad Kleinen 
Donnerstag, 01.02.2024
	■ Gemeinde Barnekow 
Montag, 29.01.2024
	■ Gemeinde Bobitz 
Mittwoch, 31.01.2024
	■ Gemeinde Dorf Mecklenburg 
Freitag, 02.02.2024
	■ Gemeinde Groß Stieten 
Mittwoch, 31.01.2024
	■ Gemeinde Hohen Viecheln 
Donnerstag, 01.02.2024 
Ortsteile 
Neu Viecheln, Moltow, Hädchenshof 
Freitag, 02.02.2024
	■ Gemeinde Lübow  
Montag, 29.01.2024
	■ Gemeinde Metelsdorf 
Mittwoch, 31.01.2024
	■ Gemeinde Ventschow 
Donnerstag, 01.02.2024

Verpackungstonne – wann?

Hauptversammlung 
Kleingartenverein  
Mühlengrund e. V.  
Dorf Mecklenburg
Alle Gartenfreunde des Kleingartenvereins 
Mühlengrund e. V. Dorf Mecklenburg laden 
wir hiermit herzlich ein, an unserer Haupt-
versammlung teillzunehmen.
Sie findet am Sonntag, dem 17. März 2024, 
um 14.00 Uhr in der Mensa statt.
Die Tagesordnung beinhaltet folgende 
Thematik:

	■ Jahresbericht  des Vorstands
	■ Jahresbericht der Prüfgruppe
	■ Diskussion

Der Vorstand

auch in der  
Februar-Ausgabe

Frauennotruf
Tag und Nacht 
Telefon: 03841 283627
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Unsere GeburtstagskinderUnsere Geburtstagskinder
Edeltraut  Dombrowski	  Bad Kleinen	 70.	 am	 3. Februar
Werner  Hüppe	  Bad Kleinen	 85.	 am	 4. Februar
Brigitta  Pawandenat	  Bad Kleinen	 70.	 am	 4. Februar
Uwe  Sevke	  Bad Kleinen	 70.	 am	 4. Februar
Karin Barowsky	  Bad Kleinen	 75.	 am	 5. Februar
Gunther  Matthies	  Bad Kleinen	 75.	 am	 6. Februar
Gerhard  Ziebell	  Bad Kleinen	 75.	 am	 9. Februar
Christiane Heidrich	  Bad Kleinen	 70.	 am	 14. Februar
Viacheslav Ulman	  Bad Kleinen	 75.	 am	 17. Februar
Fritz  Meier	  Bad Kleinen	 75.	 am	 21. Februar
Hannelore Voß	  Gallentin	 70.	 am	 11. Februar

Siegfried Armenat	  Klein Woltersdorf	 75.	 am	 11. Februar

Siegrid  Zawal	  Bobitz	 75.	 am	 23. Februar
Marita Möller	  Bobitz	 75.	 am	 24. Februar
Artur  Bohnstädt	  Dambeck	 75.	 am	 26. Februar
Kurt Hermann	  Groß Krankow	 90.	 am	 4. Februar
Ursula  Lentz	  Köchelsdorf	 75.	 am	 18. Februar
Edith  Beil	  Neuhof	 75.	 am	 10. Februar
Klaus  Streif	  Scharfstorf	 75.	 am	 10. Februar
Brigitte Berfels	   Tressow	 90.	 am	 2. Februar

Magdalena Dollenberg	  Dorf Mecklenburg	 80.	 am	 13. Februar
Bärbel  Teetzen	  Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 14. Februar
Gudrun  March	  Dorf Mecklenburg	 70.	 am	 15. Februar
Peter  Steltner	  Dorf Mecklenburg	 75.	 am	 17. Februar
Dieter  Kords	  Dorf Mecklenburg	 80.	 am	 27. Februar
Karin Sack	  Petersdorf	 80.	 am	 15. Februar

Rüdiger  Schnell	  Hohen Viecheln	 80.	 am	 1. Februar
Gerda  Meger	  Hohen Viecheln	 85.	 am	 12. Februar
Volkmar  Walther	  Hohen Viecheln	 70.	 am	 27. Februar
Karl-Heinz Wittkatis	  Moltow	 75.	 am	 16. Februar

Wolfgang  Becker	  Lübow	 70.	 am	 12. Februar
Doris  Huhnholz	  Lübow	 85.	 am	 16. Februar
Else Greve	  Schimm	 90.	 am	 25. Februar

Karla  Trense	  Metelsdorf	 90.	 am	 16. Februar
Renate  Westphal	  Metelsdorf	 85.	 am	 20. Februar
Peter Pfeffer	  Metelsdorf	 80.	 am	 22. Februar
Sonja  Kliemant	  Klüssendorf	 70.	 am	 5. Februar

Dorothea  Harder	  Ventschow	 90.	 am	 18. Februar
Wolfgang  Lüth	  Kleekamp	 80.	 am	 29. Februar

Wir wünschen allen Geburtstagskindern, auch den hier 
nicht genannten, für das neue Lebensjahr beste Gesundheit 
und persönliches Wohlergehen. 

im FEBRUAR

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern:
  Kurt und Ingrid Nereike am 21. Februar in Bad Kleinen

Das Fest der Goldenen Hochzeit feiern:
  �Thomas und Konstanze Melich  
am 1. Februar in Petersdorf

  �Dr. Raimond und Nanette Dallmann  
am 1. Februar in Tressow

  �Ulrich und Heidelore Schalla  
am 2. Februar in Dorf Mecklenburg

  �Norbert und Sabine Peters am 15. Februar in Dambeck
Wir gratulieren ganz herzlich.

Ausstellungsstück  
des Monats
Schlägel für Hufbeschlag

Für die Pferde war es wichtig, dass sie zum Schutz ihrer 
Hufe Hufeisen trugen. Durch die starke Beanspruchung auf den Straßen – 
früher vorwiegend Kopfsteinpflaster – nutzten die Hufe stärker ab, als sie 
nachwuchsen. Da das Pferd besonders beim Militär wichtig war, konnte 
der Ausfall dieser Tiere ein 
entscheidender Nachteil in 
einem Krieg sein. Die Kel-
ten setzten als erste Eisen-
nägel zum Hufschutz ein 
– etwa um den Beginn un-
serer Zeitrechnung. Heute 
sind Hufeisen quasi „Son-
deranfertigungen für jeden 
Pferdefuß“. Weil gerade bei 
jungen Pferden der Huf-
beschlag in der Nähe des 
Schmiedefeuers von unbe-
kannten Personen für sie 
beängstigend war, mussten 
alle dabei behutsam vor-
gehen. So wurden notfalls 
beim Reinigen der Hufe 
und beim Anpassen der 
Hufeisen Holzschlägel ge-
nommen, die stärker nach-
gaben als Eisenhammer. 
Ein solcher – mit starken 
Abnutzungsspuren – be-
fand sich im Nachlass von 
Zimmerermeister Ehlers 
aus Karow.

Geburtstage / Informatives
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Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Gressow-Friedrichshagen

Gottesdienste 
	■ 4. Februar, 10.00 Uhr: Pfarrhaus Gressow 
	■ 11. Februar, 10.00 Uhr: Evangelisches Frei-
zeitheim Friedrichshagen, mit Abendmahl
	■ 18. Februar, 10.00 Uhr: Pfarrhaus Gressow
	■ 25. Februar, 10.00 Uhr: Evangelisches Frei-
zeitheim Friedrichshagen, mit Abendmahl

Hauskreis dienstags um 19.30 Uhr bei Fam. H. 
Hanf, Friedrichshagen. Reden, hören, singen, 
beten, Leben teilen.

Bibel vorgelesen für Erwachsene (lesen, 
hören, Fragen stellen) immer mittwochs 19.00 
bis 20.00 Uhr im Pfarrhaus Gressow – mit 
Abendmahl.
Seniorennachmittag 
am 15. Februar um 15.00 Uhr im Pfarrhaus: �  
Andacht, Gespräch, Kaffeetafel

Termine für Vor- und 
Haupt-Konfirmand*innen
der Kirchgemeinden Dambeck- 
Beidendorf, Hohen-Viecheln, Lübow  
und Dorf Mecklenburg

	■ 23. Februar von 16.00 bis 18.00 Uhr  
in Dambeck

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde 
Dorf Mecklenburg

Gottesdienste
	■ Sonntag, 4. Februar, 10.00 Uhr:  
Regionaler Gottesdienst in Beidendorf
	■ Samstag, 10. Februar, 17.00 Uhr:  
Abendgottesdienst
	■ Sonntag, 25. Februar, 10.00 Uhr:  
Gottesdienst
	■ Donnerstag, 22. Februar, 18.00 Uhr:  
Taizé-Andacht

Scheunenkino
am Freitag, 23. Februar, um 19.30 Uhr: 
„Wie im echten Leben“
Gemeindenachmittag
am Mittwoch, 7. Februar, 14.00 bis 16.00 Uhr 
in der Pfarrscheune
Kinderkirche
dienstags, 14.15 bis 15.15 Uhr  
in der Pfarrscheune

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde Lübow

Gottesdienste
	■ Sonntag, 4. Februar, 10.00 Uhr:  
Regionaler Gottesdienst in Beidendorf
	■ Sonntag, 18. Februar, 11.00 Uhr:  
Gottesdienst

Kinderkirche 
montags, 14.00 bis 15.00 Uhr in der Schule

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Dambeck-Beidendorf
Gottesdienste

	■ Sonntag, 4. Februar, 10.00 Uhr:  
Regionaler Gottesdienst in Beidendorf
	■ Sonntag, 11. Februar, KEIN Gottesdienst
	■ Sonntag, 18. Februar, 10.00 Uhr: 
Gottesdienst in Dambeck
	■ Sonntag, 25. Februar, 10.00 Uhr: 
Gottesdienst in Beidendorf

Unsere Gemeindegruppen 
	■ Die Kinderkirche trifft sich mittwochs alle 
14 Tage von 14.00 bis 16.00 Uhr
	■ Die Pfadfinder treffen sich in der Regel alle 
zwei Wochen von 16.00 bis 18.00 Uhr auf 
dem Dambecker Pfarrhof (Termine folgen).
	■ Senior*innenkreis  
Zum nächsten Seniorennachmittagen tref-
fen wir uns am Donnerstag, dem 22. Feb-
ruar, um 15.00 Uhr in der Dambecker Pfarr-
scheune.
	■ Der Posaunenchor trifft sich dienstags von 
18.30 bis 20.00 Uhr in der Dambecker Pfarr-
scheune. Neue Bläser sind immer willkommen! 

Evangelisch-lutherische  
Kirchengemeinde  
Hohen Viecheln
Gottesdienste

	■ Sonntag, 11. Februar, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst in Hohen Viecheln 
	■ Mittwoch, 14. Februar, 19.00 Uhr: 
Gottesdienst zum Valentinstag im  
Gutshaus Niendorf
	■ Sonntag, 25. Februar, 18.00 Uhr: 
Vesper in Hohen Viecheln 

Gottesdienst zum Valentinstag
	■ am Mittwoch, 14. Februar, 19.00 Uhr im 
Gutshaus Niendorf

Am Valentinstag öffnet das Gutshaus Niendorf 
wieder seine Türen für alle, die den Valentins-
tag feiern möchten. Für alle Liebenden und Ver-
liebten, für Frischverliebte, Wiederverliebte, Alt-
verliebte. Und für alle, in deren Leben die Liebe 
wunderbare Spuren hinterließ und ebenso für 
die, die gerade auf der Suche nach der Liebe sind.
Kinderkirche 
Die Kinderkirche trifft sich mittwochs alle 14 
Tage von 14.00 bis 15.00 Uhr in der Grundschule 
Bad Kleinen.
Spieletreff „Kirchen-
mäuse“ für Kinder im 
Alter von 0 bis 3 Jahren 
und ihre (Groß)-Eltern  
an jedem zweiten Freitag 
von 16.00 bis 17.30 Uhr  
im Pfarrhaus Hohen  
Viecheln – Kontakt und  
Infos: Josefine Nowotka,  
Tel. 0151 288 612 18

Ich bin mit Musik groß geworden. Jeder in un-
serer Familie sang im Chor, spielte mehrere 
Instrumente, war musikalisch unterwegs. Das 
ist bis heute so. Musik gehört einfach dazu zum 
Leben.
Mittlerweile unterrichte ich Musik, bin mit Kin-
dern und Erwachsenen auf dem Weg, die Welt 
der Noten und Töne zu entdecken. Ein Satz, den 
die Kinder als Erstes bei mir lernen, ist: „Die Mu-
sik ist überall, du musst sie nur hören.“ So gibt 
es Stuhlmusik, Automusik, Klopf- und Schlag-
musik, ein kleiner Junge schenkte mir sogar ein-
mal eine Schneckenmusik – ein Glas mit leeren 
Schneckenhäusern, das leise klapperte, wenn 
man es bewegte.
Welche Musik hat es Ihnen angetan? Volksmu-
sik oder Schlager? Klassik oder Rock? HipHop, 
Rap… Es gibt so viele Möglichkeiten, Musik zu 
machen oder zu erleben. 

Der Grundton
Interessant ist, dass Rhythmen und 
Töne in der Lage sind, uns Menschen 
zu beeinflussen. So wird zum Beispiel 
klassische Musik in Therapien einge-
setzt oder auch dazu, Babys und kleine 
Kinder zu beruhigen. Klänge im 2/4-
Takt lassen uns marschieren, ein Walzer bringt 
uns zum Schwingen. Andere Rhythmen machen 
uns aggressiv, treiben uns an, der Beat nimmt 
uns mit. Jogger haben oft ihre Musik im Ohr, 
um beim Laufen den Takt besser zu behalten.
In welchem Takt haben Sie das neue Jahr begon-
nen? Haben Sie eher die leisen oder eher die lau-
ten Töne im Ohr? Vielleicht noch wichtiger ist 
die Frage: Wie wollen Sie weiter gehen im neuen 
Jahr? Im Marschrhythmus, der antreibt? Mit ei-
nem Liebeslied auf den Lippen oder mit voll auf-
gedrehtem Radio? Es kommt wirklich darauf an, 
welchen Ton wir für uns wählen.

Auch in der Bibel finden wir 
vieles über Musik, ganze Lie-
dersammlungen stehen in dem 
alten Buch. Ein Dichter singt 
darin ein interessantes Be-
kenntnis: 

„Der HERR ist meine Stärke und mein Schutz; 
auf ihn vertraut mein Herz und mir ist geholfen. 
Nun ist mein Herz fröhlich, und ich will ihm 
danken mit meinem Lied.“ (Psalm 28) 
Dieser Mensch hat Gottes Hilfe in seinem Le-
ben erfahren. Er ist nicht allein in seinem Leben 
mit allen Herausforderungen. Das gibt ihm neue 
Töne und einen gesunden Takt. Vielleicht gelingt 
Ihnen und mir das auch.
Übrigens: Die Rotationsbewegung unseres Pla-
neten ergibt den Ton G. Die ganze Schöpfung 
ist voller Musik, sie will nur gefunden werden.

K. Wischeropp

Bibelwoche in den Dörfern 
	■ vom 18. bis 23. Februar

Wir lesen von den Anfängen der Menschheit aus 
dem 1. Buch Mose. Die genauen Orte und Zei-
ten erfahren Sie im Februar im Internet und im 
Pfarrhaus Gressow.
Kinderfreizeit „Ich bin…“ 

	■ vom 5. bis 9. Februar in Groß Poserin
	■ für Kinder von der 1. bis 6. Klasse.
	■ Infos und Anmeldung über Jens Wischeropp, 
Pfarrhaus Gressow

Immer aktuell: Ihre Kirchengemeinde im 
Netz. www.kirche-gressow-friedrichshagen.de

Gemeindepädagoge Jens Wischeropp
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LEISTUNGEN 
vom Fachbetrieb

Heizung • Sanitär,  
Solar • Wärmepumpen  

Komplettbäder

KOMPETENT FÜR

Beratung • Planung
Ausführung 

Wartungsdienst
Gallentiner Chaussee 19, 23996 Bad Kleinen
Telefon: 03 84 23 / 56 10, Fax: 03 84 23 / 5 06 86
www.gauer-bad-heizung.de

Inhaber Ansgar und Sven Hocke
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In stiller Trauer
Deine Kinder  
Angelika, Gerd und Mario
Deine Schwester Lisa
Deine Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen und 
Verwandten

* 04.03.1934     01.01.2024
Hildegard Howe

Ein besonderer Dank gilt dem Personal des Vitanas  
Senioren Centrums, Am Schlossgarten in Schwerin,  
für die fürsorgliche und liebevolle Betreuung.
Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem 
Friedhof in Bad Kleinen statt.

Nach einem erfüllten Leben, in Liebe und Dankbarkeit,  
nehmen wir Abschied von

Die 38. Kreisfotoschau und damit Fotografien des letzten Fotowettbe-
werbs des Landkreises Nordwestmecklenburg in Zusammenarbeit mit 
dem Fotoclub’82 Grevesmühlen können noch bis zum 22. Februar 2024 
in der Stadtbibliothek in Wismar angesehen werden. Die Fotografien 
sind im Dachgeschoss der Bibliothek ausgestellt. Die Ausstellung kann 
zu den regulären Öffnungszeiten der Bibliothek von Montag bis Sams-
tag besucht werden (mehr Informationen zu den Öffnungszeiten gibt es 

hier: https://stadtbibliothek.wismar.de). Der Fotowettbewerb wird auch 
dieses Jahr stattfinden. Die Informationen dazu werden ab März 2024 
veröffentlicht. Zu verschiedenen Kategorien kann dann Bildmaterial bis 
zum 1. September 2024 eingesendet werden, das im Herbst von einer Jury 
ausgewertet und Preises am 3. Oktober 2024 bei der offiziellen Preisver-
leihung vergeben werden.

Informationen finden Sie auch unter www.kultur-nwm.de

Fotografien aus Nordwestmecklenburg – Wanderausstellung mit Fotografien des Fotowettbewerbs
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Anfang Januar hat Forstminister Dr. Till Back-
haus im Forstamt Kaliß (Landkreis Ludwigslust-
Parchim) den Waldzustandsbericht 2023 vorge-
stellt. Dieser ermöglicht eine landes- und bun-
desweite Einschätzung von Waldschäden. Die 
Daten wurden zwischen dem 30. Juli und dem 
4. September 2023 an 2.448 Bäumen erhoben.
Die Erhebung ergab, dass sich der Gesundheits-
zustand unserer Wälder weiterhin besorgniserre-
gend ist. Im Vergleich zum Vorjahr hat sich der 
Gesundheitszustand zwar nicht verschlechtert, 
aber leider auch nicht verbessert.
Der mittlere Nadel-/Blattverlust als Zeiger für 
die Vitalität der Bäume beträgt durchschnittlich 
21,3 Prozent. Der Anteil von Bäumen mit deut-
lichen Schäden (Bäume mit mehr als 25 Pro-
zent Nadel- oder Blattverlust) verringerte sich 
von 25,7 Prozent im Jahr 2022 auf 23,1 Prozent 
im Jahr 2023. Auch der Anteil der Bäume ohne 
Schäden ging um 2,3 Prozent zurück. Damit 
ist der Gesundheitszustand allgemein schlecht. 
Dennoch ist 17 Prozent der Bäume, rund jeder 
sechste, ist gesund. 
„Ein Blick auf andere Bundesländer zeigt, dass 
im Südwesten Deutschlands der Waldzustand 
noch deutlich schlechter ist als bei uns. So liegt 
der Anteil deutlich geschädigter Wälder in Nord-
rhein-Westfalen, Baden-Württemberg und Sach-
sen-Anhalt bei 26 und in Hessen bei 29 Prozent. 
Wir haben es hier mit einem Problem zu tun, das 
weite Teile Deutschland betrifft und den Hand-
lungsbedarf umso dringlicher macht “, betonte 
Forstminister Dr. Till Backhaus.
Um den Gesundheitszustand der einzelnen 
Baumarten besser beurteilen zu können, wird 
der mittlere Nadel- und Blattverlust herangezo-
gen. Hier ist eine leichte Verbesserung zum Vor-
jahr zu erkennen.
 
Die Ergebnisse im Einzelnen:
Als die am weitesten verbreitete Baumart be-
stimmt die Kiefer mit ihrem Gesundheitszustand 
wesentlich das Ergebnis der Erhebung.
Ihr mittlerer Nadelverlust beträgt 22,4 Prozent. 
Das entspricht nahezu dem Vorjahreswert mit 
22,5 Prozent.
Die Fichte als flachwurzelnde Baumart ist im 
besonderem Maße durch die Belastungen der 
langanhaltenden warm-trockenen Witterung 
betroffen. Die Schwächung in Verbindung mit 
günstigen Witterungsbedingungen für Massen-
vermehrungen verschiedener Borkenkäferarten 
führten zu einer erhöhten Mortalität. Der mitt-
lere Nadelverlust beträgt 23,7 Prozent und deutet 
damit weiterhin auf eine schlechte Vitalität der 
noch lebenden Fichten hin.
Profitierte die Eiche in den vergangenen drei 
Jahren noch von der warmen und trockenen 
Witterung, ist doch bei den aktuellen Aufnah-
men aufgefallen, dass erstmals seit drei Jahren 
eine Zunahme der mittleren Kronenverlichtung 
zu beobachten ist. Der mittlere Blattverlust liegt 
derzeit mit 23,4 Prozent. Der schlechte Kronen-
zustand der Eichen ist im Wesentlichen aus ver-
stärktem Blattfraß durch die Eichenfraßgesell-
schaft zurückzuführen. Zudem ist der Johan-
nistrieb (Regenerationstrieb) nicht selten vom 
Eichenmehltau befallen. Dieser Pilz trägt dann 
zusätzlich zu einer weiteren Verschlechterung 
des Kronenbildes bei.

Die Buche ist vitaler als im vergangenen Jahr, 
ein Grund hierfür kann die geringe Fruktifika-
tion im Jahr 2023 sein. Während 2022 noch weit 
über die Hälfte aller Buchen der Waldzustands-
erhebung Bucheckern in der Baumkrone aufwie-
sen, war 2023 nur ein sehr geringer Frucht-
behang zu verzeichnen. Dadurch 
konnten die Bäume die zur Ver-
fügung stehenden Energie- und 
Nährstoffvorräte ganz in die 
Ausbildung von Trieben und 
Blättern investieren, was die 
Regeneration der Buchen-
kronen begünstigt hat. Der 
mittlere Blattverlust liegt 
bei 20,4 Prozent.
Eine entscheidende Rolle bei der Waldent-
wicklung spielt das Wetter. Das Frühjahr war 
sehr warm und vor allem in den nördlichen 
Regionen Mecklenburg-Vorpommerns 
erheblich zu trocken. Der Sommer 
2023 fiel zu warm und zu nass aus. 
Vor allem in Vorpommern, aber auch im west-
lichen Mecklenburg, waren die Niederschläge 
überdurchschnittlich hoch. Auf ein mildes Früh-
jahr und einen warmen Sommer folgten ein stür-
mischer und regenreicher Herbst und Winter. 
Durch die niederschlagsreichen Monate hat sich 
in den meisten Regionen das Grundwasser wie-
der aufgefüllt.
„Wie sich die derzeitige Entwicklung auf den 
Waldzustand 2024 auswirkt, kann niemand sa-
gen. Ich blicke positiv in die Zukunft. Es scheint, 
dass zum Beginn der forstlichen Vegetationspe-
riode die Bodenwasserspeicher gefüllt sind. Der 
Nachteil: Die Niederschläge haben die Waldbö-
den stark aufgeweicht und damit sind selbst tief-
wurzelnde Laubbäume nicht mehr standfest und 
können schneller umstürzen“, sagte Backhaus.
Die wohl größte Herausforderung für unsere 
Wälder stellt Minister Backhaus zufolge der Kli-
mawandel dar. „Wir setzen alles daran, den Auf-
bau des Waldes noch klimastabiler und arten-
reicher zu gestalten.  Dies möchten wir durch 
die Entwicklung strukturreicher Mischbestände, 
einen beschleunigten Waldumbau, Pflege und 
nachhaltige Waldbewirtschaftung sowie einen 
besseren Wasserrückhalt im Walderreichen“, 
sagte der Minister. 
Für die Waldbewirtschaftung ist die Etablierung 
eines funktionierenden Risiko- und Krisenma-
nagements wichtig, da sich die gestiegenen Un-
sicherheiten im Klimawandel bei den langen 
Lebenszyklen von Wäldern besonders stark 
auswirken. Mecklenburg-Vorpommern besitzt 
ein gut funktionierendes elektronisches Wald-
schutzmeldewesen (eWSM), welches der Über-
wachung der wichtigsten biotischen und abio-
tischen Schaderreger in Gesamtwald dient. So 
können beginnende Kalamitäten rechtzeitig er-
kannt und Gegenmaßnahmen vorbereitet wer-
den. „Dass dieses System funktioniert, haben 
wir hier bei der Massenvermehrung der Kleinen 
Grünen Kiefernbuschhornblattwespe im Früh-
jahr 2023 gesehen. Wir waren gut vorbereitet, 
hatten die Populationsentwicklung aber auch 
den Vitalitätszustand der Kiefern im Blick und 
konnten uns wissensbasiert, fachlich fundiert für 
eine Pflanzenschutzmaßnahme entscheiden. Ich 
bin den Mitarbeitenden des Waldschutzes und 

der betroffenen Forstämter sehr dankbar für Ihre 
gewissenhafte und verantwortungsbewusste Ar-
beit“, sagte Backhaus.
Abschließend wies er darauf hin, dass Meck-
lenburg-Vorpommern im Jahr 2020 die bun-

desweit größte Aufforstungsinitiative 
gestartet hat. Innerhalb von zehn 
Jahren sollen rund 8.600 ha – das 
entspricht 10 Prozent der landes-
eigenen Flächen – neu aufgeforstet 

werden und für andere Klima- 
und Naturschutzprojekte, wie 
etwa Moorrenaturierung und 
Wiedervernässung, eingesetzt 

werden. Bisher wurden bereits 
circa 800 Hektar neue Waldflächen 

aus Mitteln der Initiative und unter Beteili-
gung von Vereinen, Verbänden und Schulklas-

sen angelegt. Insgesamt wurden dabei circa 
3,5 Millionen standortgerechte und kli-
maresiliente Bäume und Sträucher ge-
pflanzt. „Damit liegen wir im Plan, 

denn bis zum Ende der Legislaturperiode sol-
len laut Koalitionsvertrag fünf Millionen neue 
Bäume gepflanzt werden“, betonte Backhaus. Für 
die laufende Pflanzperiode (Frühjahr 24) sind in 
der Landesforstanstalt 350 ha Erstaufforstungs-
fläche vorbereitet worden.
 
Hintergrund
Die Waldzustandserhebung gibt es in MV seit 
1992. Sie wird nach einem einheitlichen, bun-
desweit abgestimmten Verfahren durchgeführt. 
Sie ist ein entscheidender Bestandteil des Forst-
lichen Umwelt Monitorings und liefert jährlich 
aktuelle Informationen über den Gesundheits-
zustand der Wälder.
Die Waldzustandserhebung in MV wird seit 
1998 auf einem landesweiten Stichprobennetz im 
Acht-mal-acht-Kilometer-Raster durchgeführt. 
Ab 2014 wurden zur besseren Repräsentanz von 
Buchen und Eichen einige Aufnahmepunkte aus 
dem vorherigen Vier-mal-vier-Kilometer-Ras-
ter in das Aufnahmenetz der Waldzustandser-
hebung integriert. An jedem Aufnahmepunkt 
werden 24 Bäume systematisch ausgewählt und 
dauerhaft markiert, um eine jährliche Bewer-
tung an denselben Bäumen sicherzustellen. 
Fallen Bäume aus der Stichprobe heraus, z. B. 
durch forstliche Nutzung oder Windwurf, wer-
den sie durch die nächsten Nachbarbäume er-
setzt. Bäume, die im aktuellen Jahr stehend ab-
gestorben sind, werden mit 100 Prozent Nadel-/
Blattverlust erfasst und im nächsten Jahr aus-
getauscht.
Die Waldzustandserhebung basiert auf der vi-
suellen Bewertung der Baumkronen. Der Kro-
nenzustand dient als Indikator für die Baumge-
sundheit und wird anhand von Nadel-/Blattver-
lust sowie Vergilbung bewertet. Diese Parameter 
werden in 5-Prozent-Schritten erfasst und an-
schließend zu Schadstufen zusammengefasst. 
Zusätzlich erfolgt eine detaillierte Schadanspra-
che für jeden Baum, bei der alle biotischen Schä-
den (z. B. durch Insekten, Pilze oder Wildtiere) 
und abiotischen Schäden (z. B. durch Trocken-
heit, Frost oder Nährstoffmangel) erfasst wer-
den, die die Baumvitalität beeinflussen.

www.regierung-mv.de

Waldzustandsbericht 2023: Nur jeder sechste Baum in MV ist gesund
Das Ministerium für Klimaschutz, Landwirtschaft, ländliche Räume und Umwelt informiert
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Verkaufe Garage  
in Dorf Mecklenburg

in der Nähe der Feuerwehr
Preis: 3.800 Euro VHB
Telefon 0178 5480447

Informatives / Anzeigen

Wir sind auch

samstags für Sie da!

3. & 17.2.2024
Matratzen ab Werk
• Matratzen ab 69 €
• Größen von 80/190 bis 180/200 cm
• Topper, Bettwaren & Deko Artikel

 Mo-Do 9-16 Uhr | Fr 9-15 Uhr | Sa 9-12 UhrAnfahrt über Ziegelberg in 19417 Warin | T: 038482/63123

Inh. Simone Böhnke
Am Schlossberg 46 · 23996 Scharfstorf 

Tel.: 038424 22178 · 0172 1717679
www.diekaltmamsell.de

Geflügelleber mit Apfel-Zwiebelgemüse 
& Stampfkartoffeln

Königsberger Klopse mit Salzkartoffeln 
Rote Bete/grüner Salat

Götterspeise mit Vanillesauce

10 Personen 185 €

Ein neues Jahr
Ein neues Jahr hat angefangen,
das alte viel zu schnell vergangen.
Was wird es uns bringen das Jahr?
Ich wünsche mir vor allen Dingen
Frieden – Frieden in der Welt.
Nur das zählt!
Warum müssen Menschen sterben, 
werden gequält, verschleppt, gefangen  

gehalten?
Müssen Hunger leiden.
Menschen sollen Menschen sein, 
egal wo sie leben, welchen Glauben sie  

haben.
Menschen sollen sich vertragen, verstehen 
aufeinander zugehen.
Ein Miteinander, kein Gegeneinander!
Nur dann kann es Glück und eine
Zukunft für alle geben.

Brigitte Kroll, Bad Kleinen

Wir helfen hier und jetzt
•	 Alten- und Krankenpflege
•	� Unterstützung bei der Beschaffung von 

Hilfsmitteln
•	 Behandlungspflege
•	 Beratungsgespräche
•	 häusliche Versorgung
•	 Familienpflege
•	 Vermittlung Essen auf Rädern
•	 Hausnotruf
•	 Seniorenclub
•	 Leistungen über Pflegeversicherung
Zugelassen zu allen Kassen

Tel.: 038423 50244 
Handy: 0171 8356261

Gallentiner Chaussee 3, 23996 Bad Kleinen

–	 Sozialstation
	 Bad Kleinen

Wenn ’s schmecken soll!
Telefon: 038424 22 32-0

Wir
liefern auch

zu Ihnen
nach Hause!

www.mein-tdd.com  ·  kontakt@mein-tdd.de

Die Gemeinde Ventschow vermietet
Wohnungen (auf Wunsch mit Garten),  
DSL verfügbar, Kabel-TV inkl.

Die Wohnungen sind bei Bezug voll saniert, 
einige mit Balkon und/oder EBK und/oder 
Kaminanschluss. Fußböden gefliest oder PVC 
in Holzoptik.

Keine Courtage, keine € Kaution, Mietnach-
lass auf die Nettomiete bis zu einer Miete pro 
Person möglich, EBK für zzgl. 25 € monatlich 
möglich, Gartenpacht einschließlich Beitrag 
zzt. ab 27 €/Jahr

2-Zimmer-Wohnungen, ab 40 m²,  
Nettomiete ab 205 EUR + 80 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

3-Zimmer-Wohnungen, ab 58 m²,  
Nettomiete ab 245 EUR + 120 EUR NK,  
Hzg. Bj.1994, Öl, VA, EEV 140 kWh

Informationen über:
www.immoscout24.de, www.graf-hv.de, Tel. 
038483/28040, E-Mail: graf.offices@t-on-
line.de 
oder zur Mietersprechstunde jeden Dienstag, 
Ventschow, Straße der Jugend 10, EG links

Verlässliche  
Ansprechpartnerin  
zur Rente
Sigrid Landsmann als ehrenamt-
liche Versichertenberaterin der 
Deutschen Rentenversicherung 
Bund für den Landkreis Nordwest-
mecklenburg wiedergewählt

Sigrid Landsmann ist bereits seit vielen Jahren 
als ehrenamtliche Versichertenberaterin für die 
Deutsche Rentenversicherung Bund tätig. Sie 
kümmert sich im Landkreis Nordwestmecklen-
burg um die Anliegen der Versicherten, nimmt 
Anträge auf und beantwortet Fragen rund um 
das Thema Rente. Sie sorgt damit für eine orts-
nahe und persönliche Verbindung der Renten-
versicherung zu ihren Versicherten. 
Landsmann wurde von der Vertreterversamm-
lung der Deutschen Rentenversicherung Bund 
für weitere sechs Jahre als Versichertenberate-
rin gewählt. Die Vertreterversammlung ist das 
Parlament der Rentenversicherung. Ihr wurde 
bei der diesjährigen Sozialwahl von den Versi-
cherten ein neues Mandat erteilt. Zur Wahl als 
Versichertenberaterin aufgestellt wurde Lands-
mann durch die BfA DRV-Gem.
„Es macht mir großen Spaß, die Menschen in 
meiner Umgebung bei Fragen zum Thema Rente 
weiter beraten und unterstützen zu dürfen. Mir 
ist wichtig, dass mich niemand mit dem Gefühl 
verlässt, etwas nicht verstanden zu haben“, so 
Landsmann.

Kontakt:
	■ Tel.: 03841 6312800
	■ E-Mail: 1953stier@web.de

Anzeigen im Mäckelbörger Wegweiser 
Beratung und Verkauf: 

Verlag „Koch & Raum“ Wismar OHG,  
Tel.: 03841 213194, E-Mail: mww@v-kr.de

Erscheinungstermine 2024 
„Mäckelbörger Wegweiser“

Erscheinungstag	� Redaktions-
schluss	

	■ 24. Februar 2024	   8. Februar 2024
	■ 30. März 2024	 13. März 2024
	■ 27. April 2024	 11. April 2024
	■ 25. Mai 2024	   8. Mai 2024
	■ 29. Juni 2024	 13. Juni 2024
	■ 27. Juli 2024	 11. Juli 2024
	■ 31. August 2024	 15. August 2024
	■ 28. September 2024	 12. September 2024
	■ 26. Oktober 2024	 10. Oktober 2024
	■ 30. November 2024	 14. November 2024
	■ 21. Dezember 2024	   3. Dezember 2024
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Öffnungszeiten

Mo. – Fr.
08.30 – 13.00 
14.00 – 18.00

Sa.	  
09.00 – 12.00

Bad Kleinen • Hauptstraße 13 

www.apotheke-bad-kleinen.de

Telefon: 038423 319

Anzeigen

Vertrauen Sie Ihr Zuhause einer Expertin an.
Denn zuhause kennen wir uns am besten aus.

 Verkauf
 Vermietung
 Wertermittlung 
 Neubau

 www.christiane-bartz.de    03841 25 79 100    /bartzimmobilien

Redaktionsschluss für die Februar-Ausgabe 2024 ist am 8. Februar 2024. Erscheinungstag ist der 24. Februar 2024. 

Impressum: Mäckelbörger Wegweiser 
Bekanntmachungs- und Informationsblatt des Amtes Dorf Mecklen-
burg-Bad Kleinen für die Gemeinden Bad Kleinen, Barnekow, 
Bobitz, Dorf Mecklenburg, Groß Stieten, Hohen Viecheln, Lübow, 
Metelsdorf und Ventschow

Herausgeber:  
Amt Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen,  
Am Wehberg 17, 23972 Dorf Mecklenburg 
Tel.: 03841 798-0, info@amt-dm-bk.de

Erscheinungsweise: 
monatlich, kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Gemeinden des 
Amtes Dorf Mecklenburg-Bad Kleinen

Redaktion, Anzeigenverkauf und Gesamtherstellung: 
Verlag „Koch & Raum“ Wismar OHG, Dankwartstraße 22,  
Ansprechpartnerin: Ines Raum 
23966 Wismar, Tel.: 03841 213194 und 0172 3108578 
Fax: 03841 213195, E-Mail: mww@v-kr.de

Bezugsbedingungen:	  
Per Jahresabonnement für 18,00 €, Einzelheft 1,50 €, zzgl. Versandkosten
Nachdruck der Beiträge nur mit ausdrücklicher Genehmigung des  
Herausgebers gestattet. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die  
Meinung der Redaktion oder des Amtes wieder. 
Für unaufgefordert eingesandte Beiträge wird keine Haftung  
übernommen.

Auflage: 7.500

Dankwartstraße 22 · 23966 Wismar
Tel. 03841 213 213 ·  info@v-kr.de

· Zeitschriften · Zeitungen ·
· Bücher · Kataloge ·

· Plakate · Broschüren ·

I

M

M

O

B

I

L

I

E

N

Bernd Lüdtke 
Alter Hafen 9 
23966 Wismar

Tel. 03841 303365-1 
info@luedtke- 
immobilien.de

Altstadthaus in Wismar
Baujahr 1906,  

ca. 103 m² Wohnfläche,  
ca. 35 m² Nutzfläche,  

5 Zimmer, 94 m² Grund-
stück, Verbrauchsausweis, 
Gasheizung, Energiever-

brauch: 150,8 kWh/(m²*a), 
Energieeffizienzklasse E

KP: 139.900,- €*

Ferienwohnung in Hohen 
Wieschendorf

Baujahr 1998, ca. 56 m² 
Wohnfläche, 2 Zimmer, 
möbliert, Einbauküche, 

Tiefgarage, Terrasse,  
Verbrauchsausweis,  

Gasheizung, Energiever-
brauch: 61 kWh/(m²*a), 
Energieeffizienzklasse B

KP: 199.000,- €*

Doppelhaushälfte  
in Blowatz

Baujahr 1996, ca. 110 m² 
Wohnfläche, 5 Zimmer,  

492 m² Grundstück,  
Terrasse, Carport,  

Verbrauchsausweis,  
Gasheizung, Energiever-
brauch: 83 kWh/(m²*a),  
Energieeffizienzklasse C

KP: 250.000,- €*
*�Die Nachweis- und/oder Vermittlungsprovision für den Käufer beträgt 3,57 % inkl. gesetzlicher MwSt. auf den 

beurkundeten Kaufpreis.

verkauftverkauft

www.stiller-abschied.de

Bestattungsvorsorge
Trauerbegleitung
Sterbegeld
Naturbestattungen
Individuelle Beratung

Hauptstraße 13 
23992 NEUKLOSTER 

038422 22 99 73
Lübsche Str. 127 

23966 WISMAR 
03841 37 599 43

Mit Kompetenz, Flexibilität und Beratung vor Ort bieten wir:
	Dachstuhlreparatur
	Dachklempnerarbeiten
	Flachdach- und Terrassenabdichtung
	Flachdachdämmung, Gründach

	Steildacheindeckung
	Dachwohnraumfenster, inkl. Zubehör
	Gaupen- und Schornsteinverkleidung
	Zwischen- und Aufsparrendämmung

Koppelweg 4
23996 Bad Kleinen

Dachdeckermeister
Dietmar Fischer

Tel.:	 038423 50233
E-Mail:	ddm.fischer@t-online.de 

Ihr Fachmann fürs Dach
seit 1996

www.abendfrieden-gmbh.de

Schweriner Str. 23 · 23970 Wismar�
Telefon 03841/763243

Neumarkt 1 · 23992 Neukloster
Telefon 038422/451010

Einfühlsam. Engagiert.Einfühlsam. Engagiert.
Wir sind da.

Jedem Monat blüht sein Schönes, 
selbst in Sturm  

und Schnee und Eis,  
wenn man ‘s nur zu finden weiß!

Johann Heinrich Voß (1751 – 1826),  
deutscher Versdichter


